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ADELBODEN Hans Pieren, der Adelbodner Weltcup-Rennleiter,
hatte vor sechs Jahren eine Idee, die sofort in die Tat umgesetzt
wurde und heute einen grossen Stellenwert besitzt: die Aktion
«Kandertaler Kids auf die Ski».

«Kander Kids auf die Ski», wie die
Aktion heute heisst, wird in die-
sem Winter zum sechsten Mal
durchgeführt. Dem Grundgedan-
ken des Initiators Hans Pieren
wird immer noch nachgelebt,
und der heutige Leiter der Ski-
und Snowboardschule Adelbo-
den, Pascal Frei, ist vom Leitmotiv
nach wie vor überzeugt und weist
darauf hin, dass das Angebot stän-
dig verbessert und optimiert wird.

Grundgedanke bleibt
Wie Hans Pieren zu Beginn er-
klärte, soll in einem Grund- und
einem Saisonkurs jungen Men-
schen die Möglichkeit geboten
werden, das Alpinskifahren von
Grund auf zu lernen, damit sie si-
cher, beherrscht und rücksichts-
voll alle Pisten meistern werden.
Als Kursort war schon damals das
Chuenisbärgli vorgesehen. «Ein
Nebeneffekt ist natürlich auch
der Kampf gegen den Bewe-
gungsmangel und das daraus re-
sultierende Übergewicht», wie
Pieren betonte. Pieren wies da-
mals auch auf ein anderes Prob-
lem hin. «Da es innerhalb der Ski-
klubs immer weniger gute Nach-
wuchsfahrer gibt und es erschre-
ckend ist, dass die wenigen, wel-
che eine Karriere gewagt hätten,
durch Verletzungen oder der
beruflichen Ausbildung zuliebe
diese vorzeitig beenden, ist eine
Förderung des Nachwuchses
sehr wichtig.» Dieses Problem
hat sich bis heute nicht geändert,
und auch der Adelbodner Ski-
schulleiter Pascal Frei ist über-
zeugt, dass die Kernkompetenz

Ski in diesem Tal sehr wichtig ist
und dass sich nach dem Kurs viele
Kinder bei der JO anmelden und
weitermachen. «Unser Vorhaben
ist es, dass die Skischule eine
Schnittstelle zum Skiklub bildet.»

Weitere Geldgeber gesucht
«Von 80 bis 90 Skilehrern sind
deren 20 in dieses Projekt einge-
bunden. Wir betreuen in dieser
Saison, die nach dem Skiweltcup
bis zur Kinderolympiade am
17. März dauert, insgesamt 180
Kinder», benennt Pascal Frei ei-
nige Zahlen. Zu erwähnen sei da-
bei Hansueli Erb, der Platzchef
Boden, der die Organisation vor
Ort vornehme. Dank vier Haupt-
sponsoren und diversen Gönner-
beiträgen komme man über die
Runden, obwohl für den Kurs nur
70 Franken bezahlt werden müss-
ten. Die Nachfrage sei daher sehr
gross, und «nach 180 Anmeldun-
gen muss aus Kapazitätsgründen
ein Schlussstrich gezogen wer-
den», so Frei. Damit eine Öffnung
für mehr Teilnehmer möglich wä-
re, seien zusätzliche Sponsoren
und Gönner willkommen.

An der Kinderolympiade (sie-
he Kasten) dürfen alle Teilneh-
mer mitmachen, daneben sind
auch die Besten der offiziellen
Skischulklassen dabei. Pascal
Frei zeigt noch auf eine andere
Alternative: «Wir wollen ab
nächstem Winter auch einen
Langlaufkurs anbieten, damit die
Kinder im nordischen Bereich
weiterkommen.» Mit der Aktion
werde natürlich im nächsten
Jahr weitergefahren, erklärt Frei.

Auch nächstes Jahr haben Kin-
der des früheren Amtsbezirks
Frutigen ab vier Jahren und bis
zur neunten Schulklasse Gele-
genheit, bei diesem Förderpro-
gramm teilzunehmen. «Eventu-
ell wird das Angebot bis in den
Raum Spiez ausgeweitet», macht
Frei auf einen zusätzlichen Aus-
bau aufmerksam. Herbert Kobi

Der Nachwuchs wird gefördert

17.MÄRZ

Kinderolympiade Am Sonntag,
17.März, findet die Kinderolym-
piade im Kinderland der Schwei-
zer Ski- und Snowboardschule
Adelboden in Geils statt. Teilnah-
meberechtigt sind Kategorien
der Skischule und der Kandertal-
Kids. Das Rennen findet in zwei
Riesenslalomläufen statt. Die
beiden Durchgänge werden ab
10.45 Uhr ausgetragen. Im Ziel-
gelände befindet sich eine Fest-
wirtschaft. Anmeldungen der
Berechtigten sollen bis 10.März
online unter www.skischule-
adelboden.ch erfolgen. hkPascal Frei, Leiter der Ski- und

Snowboardschule Adelboden.

Jeweils am Mittwoch ist der Boden Treffpunkt für Skilehrer, Eltern und Kids, bevor der Unterricht
am Chuenisbärgli beginnt. Bilder Corina Kobi

«Wir wollen ab
nächstem Winter
auch einen Lang-
laufkurs anbieten.»

Pascal Frei

KANDERSTEG

Heute ist Ovo-Tag
Heute Samstag findet in Kander-
steg parallel zum internationalen
Schlittenhunderennen der Ovo-
Tag statt. Allen Gästen wird an
der Bergstation der Gondelbahn
Kandersteg-Oeschinensee kos-
tenlos eine heisse Ovo serviert.
Dies ist als Stärkung für den
erlebnisreichen Tag gedacht,
wie der Tourismusverband
mitteilt. pd

DIEMTIGTAL

Über 30 Jahre dort
in den Ferien
Seit 1983 verbringt Familie
Schwab aus Burgdorf jedes Jahr
ihre Winterferien auf der Grim-
mialp. Diese nichtalltägliche Ge-
gebenheit wurde von Diemtigtal
Tourismus würdig geehrt. Eben-
falls wurde die Familie Aebi aus
Utzenstorf mit einem Präsent
von Diemtigtal Tourismus über-
rascht. Die vierköpfige Familie
verbringt zum 10. Mal ihre Ferien
auf der Grimmialp. Beide Fami-
lien wurden im Gästerodel des
Diemtigtals mit einem Eintrag
verewigt. pd

AESCHI

Ruedi Küng spricht
über Afrika
Der langjährige Afrikakorres-
pondent von Schweizer Radio
DRS (SRF) referiert am Donners-
tag, 21. Februar, um 20 Uhr im
Gemeindesaal zum Thema
«Hunger im Agrarkontinent Afri-
ka?» Ein grosser Teil der Bevöl-
kerung Afrikas betreibt Land-
wirtschaft. Trotzdem wird ge-
hungert. Was sind die Ursachen
dafür? Welchen Einfluss haben
die subventionierten Landwirt-
schaften der Industrieländer?
Der Journalist lebte und arbei-
tete insgesamt elf Jahre in Ugan-
da, Südafrika, Kenia und im Su-
dan. Heute ist er mit der Firma
Infoafrica.ch als Afrikaexperte
tätig. Dieser Vortrag mit Diskus-
sion steht im Rahmen der dies-
jährigen Kampagne von Brot für
alle und Fastenopfer. Es laden
ein die evangelisch-reformierte
Kirchgemeinden des Frutiglan-
des und die römisch-katholische
Kirchgemeinde Frutigen. Der
Eintritt ist frei, eine Kollekte ist
eingerichtet. pd

SAANENMÖSER

Big Airbag Session
am Saanersloch
Bei der Saanewaldlodge, angren-
zend an die Piste unterhalb der
Saanerslochmittelstation, kön-
nen heute Abend zwischen 17
und 20 Uhr Freestyler ab 12 Jah-
ren gratis auf einem übergrossen
Luftkissen ihre Figuren üben. pd

InKürze

Wirgratulieren
WIMMIS
Frieda Lehnherr 80-jährig
Morgen Sonntag, 17. Februar,
darf Frieda Lehnherr aus Wim-
mis, gemein-
sam mit ihrer
Familie, ihren
80. Geburtstag
feiern. Nach ei-
ner Rücken-
operation letz-
ten Sommer ist
die Jubilarin
glücklich, dass sie jetzt wieder
ihren geliebten Tätigkeiten Nä-
hen und Stricken nachgehen
kann. Wir gratulieren Frieda
Lehnherr zu ihrem runden Ge-
burtstag und wünschen der
Jubilarin für die Zukunft alles
Gute, Gesundheit und frohe
Momente. pd

ADELBODEN vom 15. bis
am 17.März findet auf dem
Hochplateau der Engstligenalp
das zweite Iglu-Festival statt.
In der Nacht sollen die Iglus
wieder lodern.

Adelboden Tourismus, die Al-
pinschule Adelboden, die Berg-
bahnen Engstligenalp und
Transa Travel & Outdoor organi-
sieren nach einer erfolgreichen
Premiere im Jahr 2012 erneut
das grosse Iglu-Festival auf der
Engstligenalp. In kleinen Grup-
pen werden Schneebegeisterte in
Begleitung von fachkundigen In-
strukteuren in die Kunst des Iglu-
baus eingeführt. Gemeinsam ver-
bringen die Teilnehmer die be-
vorstehende Nacht in ihren
selbst gebauten Iglus.

Sobald die Dunkelheit herein-
bricht, sorgen Fackeln für eine
gemütliche und romantische At-
mosphäre im Igludorf. Des Wei-
teren wird ein Künstler eine Feu-
ershow zeigen.

«Am Iglu-Festival 2013 teil-
nehmen kann jeder winterfeste
Abenteurer und kreative Iglu-
bauer, in dem auch ein Eskimo
steckt», heisst es vonseiten der
Organisatoren. Die Veranstalter

Loderndes Iglu-Dorf auf der Engstligenalp
stellen die Infrastruktur zur Ver-
fügung und gewährleisten die Si-
cherheit der Teilnehmer. pd

Anmeldung und Informationen
unter: www.adelboden.ch/iglu

Iglu-Festival auf der Engstligenalp. Letztes Frühjahr ging es da zu und her wie in einem Bienenhaus. zvg
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